
Wunder-volles Leben 
 
Strophe 1 Müssen 5000 erst gesättigt werden? 

Muß jemand auf dem Wasser  - geh’n? 
Muß Wasser sich in Wein verwandeln? 
Oder bist du nur zu beschäftigt,  
um zu versteh’n? 

 
Müssen sich Feinde in den Armen liegen? 
Muß jemand Totes aufer-steh’n? 
Müssen Netze sich mit Fischen füllen? 
Oder bist Du nur zu blind, 
um es zu seh’n? 

 
Refrain 1 Denn Wunder gibt es auch noch heute, 

Sie gescheh’n hier in deiner Welt. 
Auf große und auf klene Weise 
Zeigt Gott uns, daß er – zu uns hält. 

 
Strophe 2 Müssen Lahme wieder tanzen können? 

Die Sonne still am Himmel – steh’n? 
Muß ein Busch in Flammen sich entfachen? 
Oder bist du nur zu beschäftigt, 
um zu versteh’n? 

 
Müssen Schluchten sich im Meer auftun? 
Der Sturm erst zu Ende – geh’n? 
Müssen Felsen erst von selbst wegrollen? 
Oder bist du nur zu blind, 
um es zu seh’n? 

 
Refrain 2 (wie 1) 
 

Denn Wunder gibt es auch noch heute, 
Sie gescheh’n hier in deiner Welt. 
Auf große und auf klene Weise 
zeigt Gott uns, daß er – zu uns hält. 

 
Bridge  Glaubst Du wirklich, dass alles nur Zufall ist? 

Schau genauer hin dann wirst du seh’n! 
Und dein Leben wird sich – verändern, 
wenn Du anfängst es zu versteh’n! 

 
Refrain 3 (2x)  
 

Denn Wunder gibt es auch noch heute, 
Sie gescheh’n hier in deiner Welt. 
Auf große und auf klene Weise 
Zeigt Gott uns, daß er – zu uns hält. 

 
Denn Wunder gibt es auch noch heute. 
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